
Ein geschlossener Auftritt 
nach Außen für Gäste und 
die Stärkung der regionalen 
Identität sind der Hinter-
grund eines Projektes das 
nun seinen Abschluss fin-

det. Im April dieses Jah-
res startet eine einheitliche 
Kennzeichnung der Kom-
munen der Brücken-Allianz.

Drei verschiedene Größen 
haben die Schilder, die alle 
Gemeinden erhalten haben. 
Die Rathäuser sind mit einer 
Tafel gekennzeichnet und 
weisen die Kommune sicht-
bar als Mitglied in der Brü-
cken-Allianz Bayern-Böh-
men aus. Ergänzt wird dies 
durch Hinweisschilder, die 
in den Orten an gut frequen-

tierten Plätzen aufgestellt 
worden sind.

Als krönenden Abschluss 
wurden nun für alle Mit-
gliedsgemeinden noch mo-

dern und attraktiv gestalte-
te Ortseingangstafeln gefer-
tigt.

Die Umsetzung dieser ge-
meinsamen Kennzeichnung 
wurde im Arbeitskreis der 
Brücken-Alllianz vorberei-
tet und anschließend mit 
einem einheimischen Unter-
nehmen professionell aus-
gearbeitet. Auch an einen 
Bereich zur „freien Gestal-
tung“ z.B. für die Bekannt-
machung von besonderen 
Terminen wurde gedacht.

Das Ergebnis kann sich 
wirklich sehen lassen!

Gefördert von der Europä-
ischen Union Ziel 3/INTERREG 
IV A über die EUREGIO EG-
RENSIS

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 26.10.2010 
um 19.00 Uhr in der TSV 
Turnhalle in Thiersheim 
statt.

Beschilderung im Gebiet der Brücken-Allianz

„Wir zeigen, wer wir sind!“Thiersheimer
WIRTSHAUS-

NACHT
Samstag, 16.10.

Leckeres, Deftiges, und mal 
etwas anderes ... mit Live-
musik.

Sechs Thiersheimer Gast-
stätten richten heuer wieder 
die Thierheimer Wirtshaus-
nacht aus. Im Graf‘n Haus 
der Gaststätte zur Post, dem 
Kastaniengarten, dem Wei-
ßen Roß, dem Autohof und 
in der Waldgaststätte Stein-
haus gibt es an diesem Tag 
kulinarische Köstlichkeiten 
gewürzt mit abwechslungs-
reicher Live-Musik.
Um möglichst vielen Be-
suchern einen risikofreien 
Besuch zu ermöglichen pen-
deln durch das gesamte Ge-
biet der Brücken-Allianz zwei 
Busse. Die meisten Ortsteile 
der Kommunen werden an-
gefahren.
Ab ca. Anfang Oktober liegen 
Prospekte mit detailierten In-
formationen in den Gemein-
den der Brücken-Allianz, den 
teilnehmenden Gaststätten, 
sowie in verschiedenen Ge-
schäften aus.
Die „Eintritts-Armbänder“ 
können Sie für EUR 5,- im 
Vorverkauf ab 10. Okto-
ber in jedem teilnehmenden 
Wirtshaus erwerben oder am 
Abend der Wirtshausnacht 
in den Gaststätten sowie im 
Bus. Die Eintrittsbänder be-
rechtigen Sie zur Nutzung 
beider Shuttlebusse und zum 
freien Eintritt an diesem Tag 
in den sechs Wirtshäusern.

Themen
Kompetent (S. 3)
 Die Wasserversorgung
Kulturell (S. 4)
 Das 28. Programm
Sportlich (S. 5)
 150 Jahre Turnerschaft
Musikalisch (S. 11)
 Koa Kirwatanz?
Informativ (S. 12)
 VHS-Programm Thiersheim
Grenzenlos (S. 13)
 Klavierkonzert
Herbstlich (S. 14)
 Apfel- und Kürbismarkt
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 5 - 8

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch,

13.10.
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Im Rahmen der Ferienakti-
on “Porzellan – immer und 
überall“ hatte die Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
Kinder im Alter zwischen 7 
und 12 Jahren aus dem ge-
samten Allianzgebiet einge-

laden. Aus den Orten Arz-
berg, Höchstädt i. F., Hohen-
berg a. d. Eger, Schirnding, 
Thiersheim und Thierstein 
besuchten somit insgesamt 
47 Kinder am vergangenen 
Freitag das Porzellanikon 
in Selb. Dort angekommen, 
durften alle Kinder erst ein-
mal kleine Porzellanfiguren 
anmalen, welche sie später 

auch mit nach Hause neh-
men durften. Bei den ein-
zelnen Motiven – wie zum 
Beispiel Bären, Krokodile, 
Schmetterlinge und viele 
mehr – konnte man zusehen, 
wie sie durch die Kinder-

hände fantasievoll mit vielen 
verschiedenen Farben ver-
ziert wurden. Während die 
Figuren beim Trocknen wa-
ren, machten die Kinder im 
zweiten Teil der Ferienakti-
on eine Erlebnistour durch 
die Sonderausstellung “Kö-
nigstraum und Massenwa-
re“. 5 Gruppen mit je einem 
Betreuer aus dem Allianz-

Arbeitskreis durchforsteten 
mit einem Erkundungsbo-
gen mehrere Abteilungen 
der Ausstellung. Hierbei 
mussten Bilder gesucht, 
Fragen beantwortet, Rätsel 
gelöst und die Ergebnisse in 

den Bogen eingetragen wer-
den. Am späten Nachmittag 
wurde dann mit vielen bun-
ten selbstbemalten Porzel-
lanfiguren in der Tasche die 
Heimreise angetreten.

Ferienaktion der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

„Porzellan - immer und überall“
für Kinder zwischen 7 und 12
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Der Wasserzweckverband 
Konnersreuthergruppe fei-
erte kürzlich sein 50 jäh-
riges Jubiläum. Im Jahre 
1959 / 1960 wurde in Kon-
nersreuth die Wasserversor-

gung fertiggestellt. Mit en-
ormen Kostenaufwand von 
900 000 DM wurde unter 
dem damaligen Bürgermei-
ster Josef Bauer die Was-
serversorgung in Konners-
reuth sichergestellt.
 
In den zurückliegenden Jahr-
hunderten brachten immer 
wieder große Wassernöte 
die Bevölkerung von Kon-
nersreuth in arge Bedräng-
nis. Durch Großbrände wur-
de bereits im 19. Jahrhun-
dert eine eigene Wasserver-
sorgung angeregt, doch die 
notwendigen Mittel konnten 
damals nicht aufgebracht 
werden. Aber auch die Be-
völkerung stand diesen Pro-
jekt kritisch gegenüber,und 
so war die Wasserversor-
gung schon immer eines der 
schwierigsten Probleme.
 
Besonders bei längerer Tro-
ckenheit in den Sommer-
monaten und starken an-
dauernden Frost im Winter 
traten oftmals katastrophale 
Folgen ein. Das Wasser aus 
den Brunnen reichte nicht 

mehr aus. Als im Jahre 1956 
Josef Bauer zum Bürger-
meister gewählt wurde, war 
sein gesamtes Bestreben 
die Erbauung
einer eigenen Wasserlei-

tung. Es fanden lange Ver-
handlungen mit Landwirten 
aus Groppenheim statt.
Die Grundstücke für die 
Quellfassung wurden 1957 
käuflich erworben. Am 23. 
September wurde ein Ar-
beitsausschuss gegrün-

det, der den Auftrag für die 
Planung und Bau für eine 
Wasserversorgung erteilte. 
Am 13. Oktober 1959 wur-
de mit dem Bau begonnen, 
die Quellen im Quellgebiet 
„Herrenwiesen“ wurden ge-

schürft, der Hochbehälter 
am Lehenbühl hergestellt 
und Rohrleitungen verlegt.
 
Im Frühjahr 1960 wurden die 
Bauarbeiten fortgeführt  und 
der Hochbehälter fertigge-
stellt, sowie das Pumphaus 
in Groppenheim gebaut. Die 
Pumpanlage wurde im No-
vember montiert und im De-
zember war die Anlage voll-
endet und wurde ihrer Be-
stimmung übergeben. Ver-
sorgt werden Konnersreuth 
Groppenheim und Wolfs-
bühl.
 
Anfang der neunziger Jahre 
entschloss sich der Wasser-
zweckerband Konnersreuth 
der Steinwaldgruppe bei-
zutreten, um bei Engpäs-
sen die Wasserversorgung 
zu sichern, diese Entschei-
dung war eine weitsichtige 
Entscheidung obwohl  Ei-
genwasser vorhanden ist, 
wollte man keinen Wasser-
magel bei unvorhergese-
henen Ereignissen haben.
 
Im Jahre 2001/2002 wurde 
die gesamte Wasserversor-
gungsanlage auf den neues-
ten technischen Stand nach 
der Trinkwasserversordung 

gestellt.  Für die nächsten 
Jahre ist man gut gerüstet, 
dies bescheinigten bei den 
Jubiläumsfeierlichkeiten die 
Verantwortlichen vom Was-
serwirtschaftsamt.

Kostbares Naß

Wasserversorgung Konnersreuth
Seit 50 Jahren Wasser aus der Leitung

Kleinanzeigen

Stellenangebot ...

ich Suche ...

NEBENVERDIENST
Herzlich Willkommen
in unserem Team !!!
Bewerbung & Info
www.LR-Ellert.de

Suche Garage zu mieten!
Tel. 09632/3197

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 8.250 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
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Eine wie immer vielfältige 
Palette an Veranstaltungen 
bietet der Kulturhammer 
e.V. in seinem 28. Programm 
für diesen Herbst und Win-
ter an. Von Volksmusik bis 
Reggae, Kabarett und Kin-
derprogramm, regionalen 
Musikern bis Weltstars ist 
für jeden Geschmack etwas 
geboten.

Den Beginn macht am 24.9. 
Tango Transit, die mit Ak-
kordeon, Bass und Schlag-
zeug funkigen Jazz prä-
sentiert. Zynische Fragen 
zu aktuellen Themen stellt 
am 8.10. Ingo Börchers in 
seinem Kabarettprogramm 
„Die Welt ist eine Google“, 
und hat dabei stets warm-
herzige Antworten. Ein wei-
teres Kabarettprogramm 
bringen die Lästerschwe-
stern am 11. Februar 2011 
auf die Bühne. Bei ihrem 
Thema „Dilemma mit de´ 
Männer“ nehmen sie gna-
denlos beide Geschlechter 
aufs Korn und machen ih-
rem Namen alle Ehre. 
Der Oktober bietet noch 
zweimal Musik. Am 15.10. 
ist die bekannte Fraunhofer 
Saitenmusik aus München 
zu Gast in Kaiserhammer 
mit alpenländischer und 
weltoffener Volksmusik. Aus 
der Region für die Region 
spielt die Sinti Swing Band 
Mix aux Manouche aus Hof 
mit schwungvollen Bossas 
und Chansons am 29.10. 
Eine Woche später, am 5. 
November besuchen mit Uli 
Geißendörfer und Premik 
Russel Tubbs aus USA zwei 
Musiker der Weltspitze den 

Kulturhammer. Mit Klavier 
und Saxofon präsentieren 
sie ihr Weltmusik-Jazz-Pro-
gramm Bangalore Break-
down. Mit einem Kinderpro-
gramm am Sonntag, 14.No-
vember beschließt das Flie-
gende Theater aus Berlin 
mit dem Märchen Die 7 Ra-
ben der Brüder Grimm den 
Kulturhammer-Herbst. 

Im Januar werden zwei 
Bands den Saal zum Ko-

chen bringen: Am 14.1. sind 
das die Funk-Band One 
Step Closer und am 28.1. 
mit Nyabinghia erstmals ei-
ne Reggaeformation, die 
mit karibischem Lebens-
gefühl den Winter für ei-
nen Abend vertreiben wird. 
Auch Flamenco wurde in 
Kaiserhammer noch nie ge-
zeigt. Das wird am 25. Fe-
bruar das Quartett Shurano 
mit der Tänzerin La Picaro-
na nachholen.

Der Verein Kulturhammer 

e.V. Kaiserhammer hat sich 
zum Ziel gesetzt, Kultur und 
kulinarischen Genuss aufs 
Dorf zu bringen. In den ver-

gangenen 13 Jahren wurden 
fast 300 Veranstaltungen 
mit Künstlern aus der Re-

gion und aller Welt ange-
boten. Veranstaltungsort ist 
der 1926 erbaute Tanzsaal 
in Kaiserhammer bei Thier-
stein, einer der letzten ver-
bliebenen und liebevoll re-
staurierten Tanzsäle in der 
Gegend. Zu den unter-
schiedlichsten Program-
men werden auch Speisen 
und Getränke angeboten.

Karten gibt es bei Hertas 
Lederwaren in Selb, Tou-
risteninfo in der Fichtel-
gebirgshalle in Wunsiedel, 
Buchhandlung Budow in 
Marktredwitz, Landbier-
dealer in Hof, Bienen-
schwarm in Kaiserhammer. 
Platzreservierung, Infos: 
09235/1532

 www.kulturhammer.de.

Regionale Künstler und Weltstars

Das 28. Programm
des Kulturhammers
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Das Jahr 1860: Abraham 
Lincoln wird zum Präsi-
denten der Vereinigten 
Staaten gewählt, auf dem 
afrikanischen Kontinent wird 
die erste Bahnstrecke eröff-
net, der erste funktionieren-
de Gasmotor wird entwi-
ckelt und eine einzelne Fe-
der des Archäopteryx wird 
entdeckt. Und neben dem 
TSV 1860 München wird 
in Arzberg der Urverein der 
heutigen Turnerschaft ge-

gründet. Erst 1965 tauchte 
eine sehr altes Schriftstück 
auf, das die Existenz des 
Vereins schon im Jahre 
1860 belegt.

Über 150 Jahre hinweg ist 
der Verein geprägt von Hö-
hen und Tiefen. Der Bau 
der Turn-
hallen, die 
Fusion von 
A l l g e m e i -
ner Turn-
verein und 
Turnverein 
Arzberg im 
Jahr 1934, 
die Ruhe-
p h a s e n 
w ä h r e n d 
der beiden 
Weiltkriege 
und die er-
fo lgre iche 
Entwicklung ab 1947.
Über die kommenden Jahr-
zehnte wird die Turnerschaft 
Abteilung um Abteilung er-
weitert.
1955 konnte Alfred Kropf 
mit der deutschen Meister-
schaft am Seitpferd seinem 
dritten Platz im olympischen 
Zwölfkampf einen einma-
ligen Akzent bei den sport-
lichen Erfolgen des Vereins 
setzen. 

Die Ausrichtung der Juni-
oren-Grasski-WM im Jahr 

1995 rückt 
den Ver-
ein und die 
Stadt ins 
das Licht 
der inter-
nationalen 
Sport-Sze-
ne.
Immer wie-
der zeich-
nen sich 
e i n z e l n e 
S p a r t e n 
mit persön-
lichen oder 

gemeinsamen Erfolge aus.

Die Jubiläumsfestwoche der 
Turnerschaft Arzberg endet 
am Samstag, den 02. Ok-
tober mit einem Jubiläums-
abend im Turnerheimsaal. 
Der Beginn ist um 19 Uhr. 
Ein Abend, der ganz im Zei-
chen von eineinhalb Jahr-
hunderten Sportgeschichte 
steht. An die Bevölkerung 
ergeht herzliche Einladung.  
Bis zu diesem Tag ist auch 
die Fotoausstellung im Fo-
yer täglich von 18 bis 20 Uhr 
geöffnet.

Wir wünschen der Turner-
schaft weitere 150 erfolg-
reiche Jahre.

Ein Jubiläum der besonderen Art

150 Jahre Turnerschaft
Ein Ur-Arzberger Verein

Flieg mein Drache, flieg ...
Wir probieren es wieder und hoffen auf Wind!

Am Sonntag, den 10. Oktober lässt der Arbeitskreis Heimatfor-
schung Thierstein wieder die Drachen steigen.
Ab 14.00 Uhr trifft sich Jung und Alt am Wiesenfestplatz am 
Hirtweg in Thierstein zum Drachenfliegen.

Herzliche Einladung an alle Drachenfans...
... und nicht vergessen: Bringt Eure Drachen mit.

Unter Vereinsführung neu eröffnet

Seit kurzem hat das Arzberger Sportheim des TSV Arzberg-
Röthenbach wieder geöffnet.

Unter der Regie des Vereins werden an fünf Tagen in der 
Woche ländliche und rustikale Gerichte angeboten. Geöffnet 
hat die Gaststätte Montag und Dienstag, sowie Donnerstag 
und Freitag von 17 bis 22 Uhr sowie am Sonntag zum Frü-
schoppen schon ab 9 Uhr bis 14 Uhr und abends von 17 bis 
21 Uhr.
An den Freitagen sind verschiedene Besonderheiten für den 
Gaumen geplant. Die verschiedenen Gasträume stehen auch 
für Feierlichkeiten jeder Art zur Verfügung.

Das Team des TSV Arzberg-Röthenbach lädt herzlich zu einem 
Besuch ein.

SPORTLICH 5



Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

07. Oktober - 09. Oktober
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,10 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Eierwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Knacker mit Phosphat 100 g -,69 E

21. Oktober - 23. Oktober
Gulasch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,10 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Paprika-Lyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Fleischwurst mit Phosphat 100 g -,69 E

14. Oktober - 16. Oktober
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,10 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Schinkenwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Mettwurst  100 g -,65 E

28. Oktober - 30. Oktober
Bauchfleisch mager 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,10 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Champignonwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

30. September - 02. Oktober
Rinderwade  1 kg 5,70 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,10 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Kassler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Gelbwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Weißwürste mit Phosphat 100 g -,75 E

7. Thiersteiner Erntemarkt
Samstag, 16. Oktober, 9 - 16 Uhr

am Marktplatz

Auch heuer laden die Landwirte und der Markt Thierstein zum 
Erntemarkt ein ein.
Für die Marktbesucher stehen viele Köstlichkeiten bereit:

- Hausmacher – Wurstwaren und Geräuchertes
- Heimische Fischspezialitäten
- Bauernküchla – Kuchen – Kaffee 
- Käse aus der Hofkäserei
- Kartoffeln und Feldgemüse
- Selbstgebrannter Schnaps
- Brot aus dem Holzbackofen 
- Kunst und Handwerk aus der Region

Holen Sie sich unsere frischen Produkte an den Verkaufsstän-
den direkt zu sich nach Hause, oder lassen Sie es sich gleich 
vor Ort schmecken.

Um 10.00 Uhr wird die Hochfrankenkönigin unseren Markt 
besuchen, ein Vortrag des Kindergartens „Spatzennest“ ist um 
11.00 Uhr geplant. Für Kinder stehen eine Hüpfburg und ein 
historisches Karussell bereit.Te
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Fr.,  01.10. Preisskat, 19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
Sa., 02.10. Festabend zum 150jährigen Jubiläum
    ...........19:00 - Stadthalle/Turnerheim
    ...........TS Arzberg 1860 e.V.
So., 03.10. Vereinswanderung, 09:00
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
  - Erntedank, 14:00
    ...........Gaststätte „Zur Krone“ Seußen
    ...........Gartenbauverein Seußen
Di.,  05.10. Endschießen (LG und SpoPi), 19:00-22:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Mi.,  06.10. Halbtagesfahrt nach Vierzehnheiligen
    ...........KAB/Club 60
  - Stammtisch, 20:00 - Gaststätte Alte Hufschmiede
    ...........UPW-Freie Wähler
Fr.,  08.10. Obstsortenbestimmung durch Herrn Kreipe
    ...........17:00-22:00 - Museum Bergnersreuth
Sa., 09.10. Arzberger Bergkristall
    ...........19:30 - Festsaal der Bergbräu, FGV
  - Vereinsoffener Preisschnauz
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus, KAB
So., 10.10. Wanderung durch den Boxgraben bei Fleckl
    ...........FGV/ Gerhardt Sattler
  - Endschießen (Bogen), 10:00-12:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
  - Erntedank
    ...........13:00 - Museum Bergnersreuth
  - Herbstrommeeturnier, 14:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
Mo., 11.10. Endschießen (Bogen), 19:00-22:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Di.,  12.10. Endschießen (LG u. SpoPi), 19:00-22:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
  - Glaubensseminar II: Patricia Steinkirchner:
    ...........Wertedebatte auf einem uralten Hintergrund:  
    ...........Todsünden und Tugenden, 20:00
    ...........Kath. Vereinshaus, Kath. Pfarrgemeinde
Mi.,  13.10. Geselliger Spieleabend, 19:00 - Wächterhaus
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
Fr.,  15.10. Weinfest, 19:00 - Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa., 16.10. Sängerkneipe, Bergbräu
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
  - Besuch des Grenzlandmuseums Schirnding, 15:00
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
  - Preisverteilung Endschießen, 20:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
So., 17.10. „Zauberhafte Orchideen“
    ...........14:00-17:00 - Museum Bergnersreuth
  - EPHK Würstl:
    ...........Vorsicht! Betrüger an Telefon und Haustüre
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus, KAB/Club 60
Mi.,  20.10. Ehrenabend der CSU
    ...........Ehrengast Frau MdB Dorothee Bär,
    ...........Sprecherin der CDU/CSU-Bundestags-
    ...........fraktion für Familie, Senioren, Frauen, Jugend
    ...........20:00 - CSU Arzberg
Fr.,  22.10. Dr. Kerstin Franz-Kilian, Mitterteich:
    ...........Ganzheitlich heilen - die Voraussetzungen
    ...........für einen langfristigen Behandlungserfolg
    ...........(für Familien)
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus, KAB

Sa., 23.10. Kirwa mit Livemusik von Derek Hardie
    ...........20:00 - Gaststätte „Zur Krone“ Seußen
    ...........Gaststätte „Zur Krone“
  - Volkstumsabend (Aufzeichnung durch den BR)
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Arzberger Kirchbergsänger
So., 24.10. Gitarrenkonzert
    ...........17:00 - Museum Bergnersreuth
    ...........Gitarrentrio aus Wien
Fr.,  29.10. Fotoausstellung, 18:00 - Museum Bergnersreuth
    ...........Fotoclub Arzberg
Sa., 30.10. Vereinsfahrt
  - 01.11.  ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
  - Preisrommee, 19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skatclub 1983 e.V.
  - Dia-Vortrag von Pfarrer Geuer
    ...........„Kuba -die Perle der Karibik“
    ...........20:00 - Altes Schulhaus
    ...........Soldatenkameradschaft Röthenbach

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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So., 03.10. ev. Kirche: Erntedank
   - Porzellanmuseum:
    ...........Kaffeefreuden (Dr. Lekebusch)
Di.,  05.10. FGV: Stammtisch
    ...........Gasthof „Weisses Lamm“, 20.00 Uhr
  - SPD: Politischer Dämmerschoppen
    ...........Cafe „Egerstau“, 19.00 Uhr
Mi.,  06.10. CSU: 19.30 Uhr Monatstreffen
    ...........Gasthof „Egertal“
Fr.,  08.10. OGV: Herbstversammlung
  08.10. ev. Kirche:
  - 10.10.  ...........Konfirmandenfreizeit
Sa., 09.10.  FGV: Vorsitzendentagung
    ...........Ausrichter: OG Hohenberg

Di.,  12.10. kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis
  - Porzellanmuseum: Workshop
    ...........„Familiengeschirr festlich gedeckt“
  12.10. Porzellanmuseum:
  - 15.10.  ...........Malkurs für Anfänger
Do., 14.10. SL: Landkirchweih
    ...........14.00 Uhr Gasthaus Singer
Sa., 16.10. FGV: Wanderung
    ...........Querenbach – Neualbenreuth, durch CZ
  - VdK: Herbstversammlung
    ...........Gasthaus „Egertal“, 15.00 Uhr
Fr.,  22.10. FGV: Hutza – Abend
    ...........mit OG Schirnding
Sa., 23.10. FFW Hbg: Kirwatanz in der Turnhalle
    ...........ab 20.00 Uhr
  - Schützengesellschaft:
    ...........Kirchweihschiessen
So., 24.10. ev. Kirche:
    ...........Gedenktag der Kirchweihe
   - Porzellanmuseum:
    ...........Expertisentag 11-18 Uhr
Do., 28.10. ev. Kirche:
    ...........Seniorennachmittag
So., 31.10.  Porzellanmuseum:
    ...........Finissage

Di.,  05.10. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Sa., 09.10 TG Höchstädt
    ...........Vereinsabend
Di.,  12.10. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
  - TG Höchstädt
    ...........Turnratsitzung
So., 17.10. Funkerstammtisch
    ...........„Schloßhügel“
Di.,  19.10. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Do., 21.10. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Jugendtreff
Sa., 23.10. ATV Höchstädt
  - 24.10.  ...........Kinderfreizeit
So., 24.10. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Kinderabenteuerland
Sa., 30.10. Kleintierzuchtverein
  - 31.10.  ...........Kreisschau

„Momente eines Grenzortes“
Robert Reiter

Ausstellung vom 01. bis 24.10.2010

Vernissage 01.10.2010, 19.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Robert Reiter wurde 1932 bei Preßburg/Bratislava 
geboren. Von 1952 bis 1957 studierte er Kunstpä-
dagogik und Freie Malerei an der Akademie der 
Bildenden Künste München. Ab 1970 ist Reiter 
als Initiator des Gerätemuseums des Coburger 
Landes „Alte Schäferei“ in Ahorn tätig, bis 1995 
als Kunstpädagoge in Coburg. 1982 wurde Reiter 
mit dem Bundesverdienstkreuz, 1985 mit der Verdienstmedaille „Pro 
Meritis“ des Bayerischen Staatsministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst ausgezeich-
net. Bis Ende 2001 vollendet er 8 bibliophile Gra-
fik-Kassetten in Kreidelithografie zu den Themen 
Landschaft und Städtebau - mit Lyrik oder Aufsät-
zen verschiedener Autoren (u. a. von Ingo Cesaro 
und Dieter Henning). Er ist Mitglied beim BBK Oberfranken und im 
Bund deutscher Kunsterzieher. 

Der Schwerpunkt seiner künstlerischen Tätigkeit liegt im Bereich 
Landschafts- und Städtebilder, Er arbeitet mit Acryl auf Sackleinen, 
Kaltnadelradierung und Steindruck

Ausstellungen u.a. in Erlesmühle, Großheirath, Galerie Randstein in 
Kulmbach, Studio M Bamberg, BAT Casino-Galerie Bayreuth, Galerie 
„el“ Berlin, Galerie 27 Coburg, Kunstverein Coburg, Galerie Kyffhäuser 
Straße, Berlin, Sparkasse Neustadt/Aisch, Evangelisches Gemeinde-
zentrum Untersiemau, Töpferei Tittmann in Bernau, Stadthalle Hass-
furt, Kunstkabinett Suhl, Künstlerhaus Würzburg, Galerie Reiter in Bad 
Tölz, Frankenwaldklinik Kronach, Stadtbücherei Coburg, Bürgerhaus 
Zella-Mehlis, Regensburg, Bottrop, Ebermannstadt, Rodach, Hof, Die-
ßen, Lichtenfels, Ämtergebäude, Coburg, ...

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Fr.,  01.10. KH: Ausstellungseröffnung
Sa., 02.10. Geselligkeitsverein:
    ...........Herbstwanderung
  02.10. KH:
  - 24.10.  ...........Ausstellung
So., 03.10. ev. Kirche + KiGa:
    ...........Familiengottesdienst zum Erntedank
  - OGV: Erntedankfest
    ...........beim Lehmbackofen auf dem Schulhof
Sa., 09.10. KH: Beethovenabend
    ...........mit Herrn Kaulmann
   - FGV: Vorsitzendentagung
    ...........in Hohenberg

Di.,  12.10. kath. Kirche:
    ...........14.30 Uhr Seniorenkreis
Do., 14.10. SL: Landkirchweih
    ...........14.00 Uhr Gasthaus „Singer“
Sa., 16.10. FGV: Wanderung
    - Geselligkeitsverein:
    ...........Weinabend, FC-Heim
Fr.,  22.10. FGV: Hutz’a Abend
    ...........mit OG Hohenberg
Sa., 23.10. KH: Kabarett
    ...........mit Gerti Baumgärtel
Fr.,  29.10.  KiGa: Kürbisfest

Sa,  02.10. FGV Grafenreuth:
    ...........Abfischen des Vereinsweihers
    ...........bei Grafenreuth
  - CSU-Ortsverband:
    ...........Tagesausflug
So., 03.10. Evang. Kirchengemeinde: Erntedankfest
    ...........Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 09.30 Uhr

Mo., 04.10. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Do., 07.10. Schachverein:
    ...........Vereinsblitzmeisterschaft, 4. Runde
So., 10.10. Apfel-, Garten- und Kürbismarkt
    ...........11.00 - 17.00 Uhr
    ...........in und um die Thiersheimer Schule
Di.,  12.10. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 16.10. FGV Thiersheim:
    ...........Bahnfahrt nach Klingenthal
  - 2. Thiersheimer Wirtshausnacht
Sa., 23.10. Obst- und Gartenbauverein und
    ...........Siedler- und Eigenheimergemeinschaft:
    ...........gemeinsame Herbstversammlung
  - FGV Grafenreuth: Heimatabend
    ...........Gasthaus „Zur Hohen Warte“
So., 31.10. Evang. Kirchengemeinde: Gottesdienst
    ...........zum Reformationsfest, 09.30 Uhr

SchloSSKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 10. Oktober, 17 Uhr

212. Schlosskonzert
Harmonic Brass, München

 
Harmonic Brass steht seit 1991 für großen, eleganten Blechbläser-
klang. Carnegie Hall New York, Arts Center Seoul, Gewandhaus zu 
Leipzig: In der ganzen Welt sind die fünf Herren zu Hause und gleich-
zeitig willkommen. Mit wechselnden Programmen ist Harmonic Brass 
mit etwa 120 Konzerten pro Jahr rund um den Globus unterwegs.
Ein Ensemble, das Laune macht: Akribisches Feilen an der Perfor-
mance trifft auf barocke Lebensfreude. Seriöses musikalisches Ar-
beiten löst kichernde Jungenhaftigkeit ab. Fünf Individuen, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten, verschmelzen auf der Bühne zu einer 
Einheit, wie man sie selten antrifft. Das hat sich herumgesprochen: 
Harmonic Brass wird getragen von einer unglaublich großen Anzahl 
an Fans.
Für das Goethe-Institut ist Harmonic Brass seit dem Jahr 2000 kul-
tureller Botschafter in aller Welt, und in zahlreichen internationalen 
Workshops sind die Münchner als Dozenten tätig. 
Wer schon einmal in einem Konzert von Harmonic Brass war, der weiß, 
was die Süddeutsche Zeitung meint, wenn sie von einem Ensemble 
schreibt, das „…mit seiner glamourös-virtuosen Art zu den besten der 
Welt gehört.“
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Obstpressen des Gartenbauvereins nach Vereinbarung

Sa., 02.10. FGV Thierstein;
    ...........Schafkopf- und Rommeeturnier
         - GSV Liederkranz;
    ...........Vereinsfahrt
So., 03.10. Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest
    ...........10.00 Uhr, Evang. Kirche Thierstein
Mo., 04.10. Markt Thierstein; Gemeinderatsitzung
Mi.,  06.10. AKHF Thierstein; Monatsversammlung
Fr.,  08.10. SPD Thierstein; Stammtisch
Sa., 09.10. FGV Thierstein;

    ...........Vorsitzendentagung in Hohenberg
So., 10.10. AKHF Thierstein;
    ...........Flieg mein Drache - flieg !
Fr.,  15.10. FGV Thierstein; Monatsversammlung
Sa., 16.10. Landfrauen/Bauernverband;
    ...........Erntemarkt
So., 17.10. FGV Thierstein; Halbtages-Wanderung 
Fr.,  22.10. Thiersteiner
  - 25.10. Kirchweih
  22.10. BD-Forum;
    ...........„Blus Berry“ - Top-Band aus Ungarn
Sa., 23.10. TV und ZV Thierstein;
    ...........Kirchweihveranstaltung
So., 24.10. Kirchweih
    ...........08.45 Uhr, Kirchenzug der Vereine
    ...........09.00 Uhr, Kirchweih-Gottesdienst
    ...........Ev. Kirche
  - FGV Thierstein
    ...........ab 10.30 Uhr, Frühschoppen
    ...........14.00 Uhr, Kaffee und Kuchen
    ...........18.00 Uhr, Abendessen
Mo., 25.10. Nachkirchweih in den Gaststätten 
Fr.,  29.10. FGV Thierstein; Hutznabend
So., 31.10. FGV Thierstein; Wanderung

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 08. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Ingo Börchers:
Die Welt ist eine Google, Kabarett

Unser Marktplatz heißt Ebay, un-
sere Zukunft Web 2.0, und Offline-
Sein ist die neue Obdachlosigkeit. 
Es kommt auch nicht mehr da-
rauf an, dass wir etwas wissen, 
sondern nur noch darauf, wo wir 
Wissen finden. Die Welt ist eine 
Google. 
Das ist nicht sächsisch. Das ist die 
Wahrheit. Und weil die Antworten 
zunehmend unwichtiger werden, 
wird es höchste Zeit, die richtigen 
Fragen zu stellen:
Ist ein Leben ohne Netz und dop-
pelten Mausclick überhaupt noch 
möglich? Wer sind die Menschen, 
die sich bei myspace meine Freun-
de nennen? Und was soll ich im 
second life, wenn ich schon mit 
meinem ersten Leben überfordert bin?
In seinem 5. Soloprogramm begibt sich Ingo Börcheres auf die Da-
tenautobahn. Unangeschnallt.Ungehemmt. Ohne Virenscanner.
„Börchers stellt viele zynische Fragen. Aber er hat stets warmherzi-
ge Antworten.“ (AZ)

Freitag, 15. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Fraunhofer Saitenmusik:
Dreissig Jahre.

Richard Kurländer (Harfe, Hackbretter u.a.) Heidi Zink 
(Hackbretter, Flöten, u.a.), Gerhard Zink (Bass u.a.)

Im „Fraunhofer“, einem der 
schönsten und ältesten Wirts-
häuser Münchens hat sich die 
Gruppe 1978 gegründet. So gab 
es plötzlich in alteingesessenen 
Wirtshäusern konzertant gespiel-
te Volksmusik in bewegten Zeiten, 
die aber gleichzeitig eine verloren 
gegangene aufsässig konservati-
ve Haltung wiederentdecken wollte. Das Repertoire spannt einen 
weiten Bogen von der traditionellen Volksweise bis zu klassischen 
Werken von Beethoven, Händel, Mozart u.a.
Die Vielzahl unterschiedlicher Instrumente sorgt dabei für überra-
schend neue Klangfarben und sorgt für Abwechslung und Span-
nung. Mit ihrer Kreativität, ihrer Liebe zum Detail und ihrer Aus-
drucksstärke haben die drei Fraunhofer mit allen Vorurteilen über die 
oft belächelte Stubenmusik gründlich aufgeräumt. Fraunhofer, das 
ist nicht nur traditionell alpenländisch, sondern ebenso europäisch 
und weltoffen. 
Als Botschafter authentischer Volksmusik gastierten sie in 34 Län-
dern auf 4 Kontinenten

Freitag, 29. Oktober, 20 Uhr - EUR 10,- / 7,-

Mix-aux-Manouches:
Gipsy swing

Hanns Sack (voc, git), Adrian Stieglitz (acc), Herbert Berg-
mann (git), Helmut Holoubek (git), Manfred Auer (b)

Die 5 Musiker aus der Region mit einem Deutschen Meister am 
Akkordeon spielen Swing im Stil Django Reinhards, Bossa Nova, 
Valse musette, Tango Nuevo und französische Chansons. Be-
schwingt und kurzweilig singen sie von diffusen Gefühlen, alten und 
neuen Liebschaften, von Tag und Nacht. „Ihr Abendprogramm ist 
ein einziges spielerisches Schmunzeln…eine locker-lustige Runde“ 
(Frankenpost).
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Zum Kirchweihauftakt am 
Freitag den 22. Oktober in 
Thierstein gibt es keinen 
Kirchweihtanz. Im BD-Fo-
rum gastiert die 9-köpfige 
ungarische Rhytm & Blues 
Band „The Bluesberry Band  
aus Vesprem.

Nach den ersten Versuchen 
wurde schnell klar dass die 
Bluesmusik, konkreter: die 
mit Soul und Funky vermi-
schter Rhytm & Blues am 
meisten zu den Mitgliedern 
der Band passt. 

Die Instrumentation der 
Band wird von der Band 
BLUES BROTHERS und 
von der Musik der 50-
er, 60-er und 70-er Jahre 
grundsätzlich beeinflusst.

The BLUESBERRY Band 
machte in den letzten Jah-
ren erfolgreiche Konzerte 
auf zahlreichen Festivals 
und in Clubs sowohl inner-
halb Ungarns als auch im 
Ausland. 

Die Band spielte schon mit 
solchen landesberühmten 

Musikern wie Tibor Tátrai 
und György Ferenczi zu-
sammen. Ein weiterer Be-
weis für die musikalische 
Qualität der The Bluesberry 
Band ist dass sie im Rah-
men von Veszprém Fest 
2010 als Vorband der welt-
berühmten Earth, Wind 
& Fire auftrat, deren Mit-
glieder nach dem Konzert 
der Band persönlich gratu-
lierten!

Alle Mitglieder der Band 
sind erfahrene Musiker die 
ihre Qualitäten schon in 
mehreren Formationen und 
Musikstielen bewiesen ha-
ben – von klassischer Mu-
sik bis hin zu Big Band, 
akustische Musik, Jazz 
oder Rock. 

Sie zählt zu den besten 
Rhytm & Blues Bands in 
der Balaton/Plattensee-
Region. Das Publikum der 
Band ist nicht altersbe-
dingt: BLUESBERRY kann 
jeden vom Teenagers bis 
hin zu den Sechszigern und 
Siebzigern begeistern.

In guter Tradition findet 
auch in diesem Jahr wieder 
das Oktoberfest am 01.10. 
ab 19 Uhr im Gerätemuse-
um statt. Allerdings diesmal 
im Stodl und erst abends 
mit Livemusik vom „Frei-
en Fränkischen Bierorche-
ster“.

Das Acht-Mann starke En-
semble gehört zum Besten 
was die Fränkische Volks-
musik momentan zu bieten 
hat. Die Vollblutmusikanten 
aus Oberfranken spielen 
traditionelle Tanzboden- 
und Wirtshausmusik mit 
Gesang. Wer will darf mit-
singen oder anders: man 
kommt fast nicht umhin 
mitzusingen, so reißt einen 

die Musik mit! Mittendrin 
statt nur dabei ist ihr Mot-
to und wer Sie noch nicht 
erlebt hat, hat ganz klar et-
was verpasst. 

Fürs leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt mit Bier vom 
Fass und typischen baye-
rischen und fränkischen 
Wirtshaus-Spezialitäten. 
Dafür garantiert die Ber-
gnersreuther Feuerwehr 
und die wissen bekanntlich 
wie man Durst und Hunger 
„löscht“!

Weitere Informationen im 
Internet unter www.bieror-
chester.de, www.bergners-
reuth.de oder Tel: 09233-
5225.

Koa Kirwatanz?
Aber dafür echter Rythm & Blues!

Oktoberfest im Stodl

„Aaf gejts, Leit!“
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Die VHS Außenstelle Thiers-
heim bietet für Herbst/Win-
ter ein reichhaltiges und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt.

Rückenschule und Wirbelsäu-
lengymnastik bietet Rebecca 
Regnet ab 28. September je-
weils von 19.00 - 20.00 Uhr im 
Kath. Pfarrheim an und schafft 
somit den notwendigen Aus-
gleich zum Alltag. Der Kurs 
findet an 10 Abenden statt 
und ist über die AOK/KK bei 
regelmäßiger Teilnahme er-
stattungsfähig.  
 
Einen Sockenstrickkurs - vom 
Anschlag bis zur Ferse -  bie-
tet die Fachlehrerin Inge Förs-
ter ab 6. Oktober um 19.30 
Uhr in der Schule in Thiers-
heim statt.
 
In der Praxis ist ein zuneh-
mendes Interesse an der 
Selbstwerbung von Brenn-
holz aufgrund gestiegener 
Energiepreise zu beobachten. 
Bei dem Kurs „Der richtigte 
Umgang mit der Motorsäge“ 
zeigt Kurt Flessa vom Forst-
betrieb Selb wie man richtig 
Brennholz fällt. Der Kurs be-
ginnt am 9. Oktober um 9.00 
Uhr mit einem theoretischen 
Teil und anschließend geht es 
praktischen Teil hinaus in den 
Wald um Thiersheim.
 
Zum Apfel-, Kürbis- und Gar-
tenmarkt wird am 10.10.2010 
ab 11.00 Uhr auf das Schul-
gelände eingeladen. Bei einer 
Apfel- und Kürbisausstellung 
können die Besucher viel Wis-
senswertes über die Früchte 
erfahren.
 
Bei einem Tschechisch-
Schupperkurs ab 13. Oktober 
um 19.00 Uhr lehrt Jitka Be-
nediktová die wichtigsten Be-
griffe aus dem Alltag für einen 
Besuch ins Nachbarland. So-
wohl Einkauf als auch ein Re-
staurantbesuch sind nach 

fünf Kursabenden leicht in 
tschechischer Sprache zu be-
wältigen.
 
Mit der routinierten Hobby-
bäckerin Inge Legat werden 
wir am 15. Oktober um 18.00 
Uhr in Leutenberg Biskuitrol-
len backen. Es wird eine Mil-
kaherzen-, eine Tiramisurolle 
und ein blondes Blech herge-
stellt.
 

Mit seinem Vortrag „Was 
heißt das schon: Mit dem 
Geld richtig umgehen, wie si-
cher ist der Euro?“ und der 
anschließenden Diskussion 
steht Rainer Meier aus Leu-
tenberg Rede und Antwort zu 
Fragen rund ums Geld. Der 
Vortrag findet am 11. Novem-
ber um 19.30 Uhr im ehema-
ligen Schulhaus in Grafen-
reuth statt.
 
Carolin Pruy möchte alle, ob 
jung ob alt, ob groß oder klein 
am 12. November um 19.30 
Uhr im Gasthaus Weißes 
Ross zum Singen begeistern. 
Wichtig ist hier nicht, ob je-
mand schön singen kann, 
Hauptsache man hat Spaß 
daran. Auch Musikanten sind 
hier herzlich willkommen.
Schafkopfen für Anfänger 

wird ab dem 19. November an 
vier Abenden im Gasthaus 
Weißes Ross allen Interessier-
ten beigebracht. Besonders 
Frauen sind hier willkommen. 
Die Leitung des Kurses ha-
ben Peter Schricker, Manfred 
Stulier und Martin Sirtl. Nach 
der Methode „learning bei 
doing“ werden die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen mit den 
Spielregeln, Spielarten und 
-einsätzen vertraut gemacht.
 
Wir buttern - von der Milch 
zur Butter heißt der Kurs unter 
der Leitung von Doris Hende 
am 21. Januar im evang. Ge-
meindesaal.

Für die Junge VHS gibt es 
auch tolle Angebote:
 
Ein Schachschnupperkurs für 
Kinder und Jugendliche wird 
ab dem 30. September im 
Gasthaus zur Post unter der 
Leitung von Karl-Heinz Stingl 
angeboten. Das königliche 
Spiel als Sport trainiert viele 
Fähigkeiten, die für das prak-
tische Leben wichtig sind und 
bis ins hohe Alter Kopf und 
Körper fit halten. Vorausden-
ken, Konzentration, Ausdau-
er, Vorstellungskraft, Kombi-
nationsgabe, Planung, Ana-
lyse und Lösung von Proble-
men sind einige dieser Fähig-
keiten. Der Jugendleiter und 
C-Trainer des Schachvereines 
Thiersheim, Karlheinz Stingl, 
wird in kleinen Schritten in 
das Schachspiel einführen.
 
Bei einen Tschechisch-Kurs 
für Kinder werden diese durch 
kindgerechte und spielerische 
Weise an die tschechische 
Sprache herangeführt. Jitka 
Benediktová bietet den Kurs 
ab dem 12. Oktober in der 
Schule in Thiersheim an.
 
Bei einem Erste-Hilfe-Kurs am 
15. Oktober von 15.00 - 17.00 
Uhr in der Schulturnhalle ler-
nen Kinder ab 6 Jahren, wie 
man in Notfallsituationen rich-
tig umgeht. Der Kursleitung 
übernimmt Hermann Krisch.
 

Ein Pizzabackkurs für Kin-
der findet in den Herbstferien 
am 2. November von 10.00 
- 13.00 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal statt. Nach der 
gemeinsamen Teigherstellung 
darf jedes Kind seine eige-
ne Wunschpizza belegen. Ein 
schön gedeckter Tisch gehört 
dazu. Die Kursleitung hat Bet-
tina Schubert.
 
Wer bei der nächsten Par-
ty seine Freunde mit alko-
holfreien Cocktails überra-
schen möchte, ist beim Kurs 
„Cocktails mixen wie die Pro-
fis“ unter der Leitung von 
Claudia Hofmann am 3. No-
vember von 19.30 - 21.00 Uhr 
im Katholischen Pfarrheim 
genau richtig.
 
Ju-Jutsu Sport und Selbst-
verteidigung für Kinder bietet 
Heinz König in den Herbstfe-
rien am 4. und 5. November 
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr in 
der Schulturnhalle in Thiers-
heim an, leichte und schnell 
erlernbare Techniken ermög-
lichen effektive Selbstvertei-
digung und Selbstbehaup-
tung in Alltagssituationen. Ju-
Jutsu ist eine sehr vielseitige 
Kampfkunst.
 
Anmeldungen sind im Rat-
haus Thiersheim Tel. 09233 
/ 774220 möglich. Für Rück-
fragen steht die Außenstellen-
leiterin Margit Hofmann Tel. 
09233 / 8352 gerne zur Ver-
fügung.

VHS-Programm für Herbst/Winter

... für jung und alt
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Julia Fedulajewa, geboren 
1975 im Kreis Krasnodar 
(Sowjetunion), beschäftigte 
sich schon in früher Kind-
heit mit Musik. Bereits mit 
drei Jahren begann sie mit 

ersten kleinen Übungen am 
Klavier und mit acht Jahren 
gewann sie einen Komposi-
tionswettbewerb für junge 
Musiker in ihrer damaligen 
Heimatstadt Charkow. Noch 
im gleichen Jahr spielte sie 
das Klavierkonzert D-Dur 
von Joseph Haydn mit Or-
chesterbegleitung. Zu ihrem 
Repertoire gehörten auch 
schon die fünfzehn zwei-
stimmigen Inventionen von 

Johann Sebastian Bach, die 
sie in dieser Zeit in mehre-
ren Konzerten gespielt hat.

Julia Fedulajewa erhielt ab 
ihrem neunten Lebensjahr 

Unterricht an der Zentra-
len Spezialmusikschule des 
Moskauer Konservatoriums. 
Nach dem Abitur 1993 be-
gann sie dann mit dem Stu-
dium am Konservatorium, 
das sie im Jahre 1998 mit 
der Staatsprüfung und dem 
Prädikat „mit Auszeich-
nung“ abschloss. Zu ihren 
wichtigsten Lehrern zählten 
Garri Gelfgat, die bekannten 
Pianistinnen Tatjana Nikola-
jewa und Elisso Wirssaladze 
sowie Gernot Sieber. 

Ihr Spiel wurde auch mehr-
fach auf Klavierwettbewer-
ben ausgezeichnet: So ge-

hörte sie 1990 zu den Preis-
trägem beim Wettbewerb 
für junge Pianisten in Ettlin-
gen. Beim Clara Schumann-
Wettbewerb in Düsseldorf 
wurde Julia Fedulajewa im 
Jahr 2000 ein Diplom zu-
erkannt. Daran schlossen 
sich 2002 in München der 
erste Preis beim Musikwett-
bewerb des Kulturkreises 
Gasteig sowie der Stein-
way Förderpreis an. Beim 
internationalen Klavierwett-
bewerb Bremen erhielt sie 
2003 den dritten Preis. In 

dieser Zeit entstanden au-
ßerdem einige Aufnahmen 
für den Bayerischen Rund-
funk. 

Über Ihre Konzerttätigkeit 
hinaus widmet sich Julia Fe-
dulajewa der musikalischen 
Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen.

Am 09. Oktober um 19 Uhr 
können Sie Julia Fedulajewa 
im Künstlerhaus in Schirn-
ding bei einem einmaligen 
Klavierkonzert erleben.

Klavierkonzert mit

Julia Fedulajewa
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Ihre Anzeige im 

BÜRGER-
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Nach dem gelungenen Ap-
felmarkt im letzten Jahr soll 
in diesem Jahr ein Apfel-, 
Kürbis- und Gartenmarkt 
stattfinden. Eigens dafür 
wurde im Ende Mai ein Kür-
bisfeld angepflanzt. Die ver-
schiedenen Kürbissorten 
stammen aus der Züchtung 
von Kürbisexpertin Gisela 
Völker aus Marktredwitz. Die 
Pflanzen haben sich präch-
tig entwickelt, so dass zum 
Markt viele verschiedene 
Kürbissorten zum Verkauf 
stehen. Aber es gibt noch 
vieles andere: Korb- 
und Drechselar-
beiten, Gartenbän-
ke, Gartenbücher, 
Vogelhäuser, kunst-
handwerkliches Glas, 
Brandmalerei, Kräu-
terprodukte, Trocken-
obst, Imkerprodukte, 
Gartengeräte, kulina-
rische Spezialitäten 
wie z. B. Apfelküchle, 
frisch gepressten Ap-
felsaft, Apfelkuchen, 
Apfelstrudel, Apfelwaf-
feln, Kürbissuppe, Kür-
bis-Chilli-con-Carne, 
Kürbiskuchen, Backne 
Kniale mit Apfelmus, Li-
köre, Brotaufstriche und 
viele leckere Sachen. 
Nur der Gedanke daran 
lässt einem das Wasser 
im Munde zusammenlau-
fen.

 Christian Kreipe vom Kreis-
verband für Gartenbau 
möchte eine Apfelsorten-
ausstellung zeigen. Dazu ist 
er noch auf der Suche nach 
verschiedenen Apfelsorten 
und bittet pro Sorte um ca. 
7 Äpfel. Er holt sie gerne 
in den Gärten ab oder die 
Früchte können im Land-
ratsamt abgegeben wer-
den (Tel. Herr Kreipe 09232 
/ 80423).

Für den Gartenflohmarkt 
werden überzäh-

lige Blumentöpfe, 
Gartengeräte, Ziergegen-

stände oder sonstiges ge-
sucht. Manuela Wächter Tel. 
0171/8779506 holt 

die Gegenstände 
gerne ab. Wer noch Kürbis-
rezepte zu der Rezeptmap-

pe beisteuern möchte, kann 
diese im Rathaus oder bei 

Margit Hofmann abge-
ben.
 
Eine Fotoausstel-
lung „Was im Garten 
kriecht, krabbelt, fliegt 
und schlüpft“ zeigt 
die FGV Fotogruppe 
in der Aula. Der Obst- 
und Gartenbauverein 
hat einen Kürbiswett-
bewerb für die Schul-
kinder durchgeführt. 
Die Siegerehrung fin-
det hierzu am Nach-
mittag statt.
 
Für den schwersten 
Apfel aus eigener 
Ernte winken dem 
Sieger 50,00 Eu-
ro. Jeder ist auf-
gerufen, aus sei-

nem Garten den 
größten Apfel bis 15.00 Uhr 
nach Thiersheim zu bringen. 
Dieser wird gewogen und 
registriert, um 16.00 Uhr 
findet die Preisverleihung 
statt. Auch für den zweit- 
und drittschwersten gibt es 
noch Geldpreise.
 
Auch für die Kinder wird 
einiges geboten: Bienen-
wachskerzendrehen, Kür-
bisschlüsselanhänger, An-
stecker und vieles mehr.

Der Apfel-, Kürbis und Gar-
tenmarkt findet am 10. Ok-
tober von 11 - 17 Uhr rund 
um die Thiersheimer Grund-
schule statt.

Am 10. Oktober in Thiersheim

Apfel-, Kürbis- und Gartenmarkt
Herausgegeben von der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und ihren 
Arbeitskreisen in Zusammen arbeit mit den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Regionalmanagement (verantwortlich):
Sabine Rögner, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33-4 04-14, 
Fax 4 04-60 oder 4 04-55 14, eMail: sabine.roegner@bayern-boehmen.de

Realisation:
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04, Fax 71 32 05, 
Mobil: 01 71 - 6 25 28 43, eMail: redaktion@buergerbote.de

Druck:
Druckerei Bauernfeind, Herrenleithengasse 21, Arzberg, Tel. 0 92 33 - 88 03

Verteilung (ZWV GmbH, Hof/Saale):
Arzberg, Brand b. Mak., Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und dazugehörigen Ortsteilen

http://www.buergerbote.de

Das Regionalmanagement wird gefördert
durch die Europäische Union
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Die Dorfgemeinschaft von 
Hendelhammer, einen Orts-
teil von Thierstein, akzep-
tiert die Bewertung „be-
merkenswert“ beim Kreis-
wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft, unser Dorf soll 
schöner werden“. Sie sieht 
darin die Chance zur Orts-
verschönerung.

Die Begehung der Jury des 
Landkreises Wunsiedel am 
17. September  im kleinsten 
Ort im Kreis der Bewerber, 

Hendelhammer hat 32 Ein-
wohner, wurde von diesen 
positiv aufgenommen. Sieht 
die Dorfgemeinschaft doch 
durch diese Maßnahme ins-
besondere eine Unterstüt-
zung des Landkreises und 
der Kommune in ihren Be-
mühen durch die Dorferneu-
erung angeregt ihren kleinen, 
lieblichen Ort noch schöner 
und lebenswerter zu gestal-
ten. Schon während der Be-
gehung gab es von Teilneh-
mern der Jury, Anregungen 
und wertvolle Tipps für die 
zukünftige Gestaltung und 
Verschönerung. Mit der ei-
genen Motivation und der 
Unterstützung der Marktge-
meinde Thierstein will man 
die noch anstehenden Maß-
nahmen anpacken und bis 
zum nächsten Wettbewerb 
meistern.

Die Vorgabe lautet: „Unser 
Dorf hat Zukunft, unser Dorf 
soll schöner werden“.

Hendelhammer schaut nach Vorne

„Unser Dorf hat Zukunft!“

02.10. 20 Uhr „Divenrausch – das neue Wort“
Lizzy Aumeier zu Gast im Porzellanikon. SELB

03.10. 15-17 Uhr „Kaffee & Schokolade“
Kulturhistorische Zeitreise mit einer außergewöhnlichen Verkos-
tung (mit Dr. Dagmar Lekebusch) HOHENBERG

07.10. 20 Uhr Körpersprache!
Ein interaktiver Vortrag von und mit Elie Levy. Wie funktionieren 
Mimik und Gestik im Alltags- und Geschäftsleben? Eine ver-
gnügliche wie aufschlussreiche Exkursion mit dem bekannten 
Pantomimen aus Israel SELB

10.10. 14-17.30 Uhr „Anfassen – selber machen – mitneh-
men!“
Unser Familiensonntag im Porzellanikon. SELB

12.10. 16.30-20 Uhr „Weißes Gold – heißer Trend!“
Workshops mit führenden deutschen Porzellanherstellern.
Eine „venezianische Festtafel“ mit Barbara Flügel Porzellan; 
Fachvortrag über „making of“, 3-Gänge-Menü, Gustierung (von 
und mit Gourmetkoch F. Siebenhaar), Weinprobe. Vorher: Füh-
rung durch die Ausstellung HOHENBERG

12.-15.10. „Blumen, Vögel, bleu de roi“
Viertägiger Porzellanmalkurs für EinsteigerInnen und solche, die 
es richtig lernen wollen HOHENBERG

14.10. 20 Uhr Ein Abend mit Heinz Ehrhardt
Inszenierung Ralf Hocke vom Theater Hof (im „Alten Brenn-
haus“) SELB

15.-17.10. „Pilgerweg kreuzt Porzellanstraße“
Die Zisterzienserinnen des Klosters Waldsassen zu Gast im Por-
zellanikon. Filme und Gespräche, Klosterspeisen
Samstag: Pilgerwanderung von Selb nach Waldsassen auf dem 
neu eröffneten Pilgerweg von Volkenroda nach Waldsassen (Al-
ternativprogramm für „Nichtpilger“; am Abend: Busfahrt und 
Übernachtung im Kloster).
Sonntag: gemeinsamer Tagesablauf mit den Zisterzienserinnen 
in Waldsassen (Laudes, Hochamt, Führung, 11.30 Uhr Verab-
schiedung und Rückfahrt nach Selb) SELB

21.-23.10. Öffentliches Abschlusssymposium
der Ausstellung „Königstraum und Massenware“ SELB

24.10. 11-18 Uhr „Schatz oder Schmonzes?“
Lassen Sie Ihr Porzellan begutachten. Expertisentag mit Petra 
Werner HOHENBERG

29.10. 19 Uhr „Scherbengericht“
Wir laden Sie ein zum Porzellan-Dinner-Krimi; 4 Gänge und ein 
Todesfall… (mit Schauspielerinnen und Schauspielern des The-
aters Hof) SELB

30.10. 20-22 Uhr Konzert
Der Malergesangverein von 1887 Selb zu Gast im Porzellanikon. 
SELB

31.10. 19-22 Uhr „Königstraum und Massenware“
Ein deutsch-tschechisches Theaterstück, initiiert vom Künstler-
haus Schirnding. SELB

Öffnungszeiten im Porzellanikon Selb und Hohenberg während 
der Ausstellung „Königstraum und Massenware“ täglich von 10 
bis 18 Uhr.

Weitere Informationen im Web oder unter der Telefonnummer 
09287 - 91800-0

www.koenigstraumundmassenware.org
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